
 

 

 

Zahlen und Fakten 
 

Zwillinge (lat.: gemini) sind genau zwei Kinder einer Mutter, die innerhalb der 

gleichen Schwangerschaft herangewachsen sind und in der Regel im Verlauf des 

gleichen Geburtsvorganges zur Welt kommen. Zwilling, älter auch zwiniling, 

gezwinele, ist eine Ableitung vom Zahlwort zwei und meint ursprünglich das, „was 

doppelt vorkommt“, „wovon es ein zweites gibt“. 

 
In Deutschland (82.000.000 Einwohner) leben circa eine Million Zwillingspaare, 

davon 328.000 eineiige (auf 250 Geburten eine Zwillingspaar-Geburt) und 656.000 

zweieiige Paare (auf 125 Geburten eine Zwillingspaar-Geburt). Dabei sind die 0,8 

Prozent der zweieiigen Zwillinge der langjährige Durchschnitt, aktuell sind es sogar 

1,2 Prozent oder eine von 83 Geburten. (Quelle: Dr. Andreas Busjahn, 

Healthtwist.de). 

 

Unter 1.000 Geburten sind bei uns nur zwölf bis 14 Mal Zwillinge dabei. Weltweit 

ist im Schnitt jede 70te Geburt eine Zwillingsgeburt. Örtlich gibt es jedoch 

Unterschiede: In Nigeria ist es zum Beispiel jede sechste Geburt, in Japan nur jede 
200te In Europa nimmt die Häufigkeit von Norden nach Süden deutlich ab. 

Auffallend hoch ist der Anteil an zweieiigen Zwillingen in Finnland. 

 

Insgesamt sind von allen Zwillingen auf der Welt etwa zwei Drittel zweieiig und 

ein Drittel eineiig. Die steigende Zahl der zweieiig geborenen Zwillinge ist auf die 

wachsende Zahl der Hormonbehandlungen und künstlichen Befruchtungen 

zurückzuführen. 

 

In den letzten Jahren kam es zweimal vor, dass bei einer künstlichen Befruchtung 
das Sperma des Vaters vertauscht wurde und so die daraus resultierenden 

Zwillinge eine andere Hautfarbe hatten als die leiblichen Eltern. 

 

In einigen Kulturen führt eine Zwillingsgeburt zu größtem Aufsehen, da man der 

Meinung ist, dass ein Mann auch nur ein Kind zeugen kann. Kommt es dann zu 

einer Mehrlingsgeburt glaubt man, ein Dämon oder der Teufel habe seine Finger 

im Spiel. 

 

Nach Hormonbehandlungen entstehen häufiger zweieiige Zwillinge, weil oft 

mehrere Eizellen heranreifen. Außerdem bekommen Frauen, die schon Kinder 
haben und Frauen Ende 30 eher zweieiige Zwillinge: Mit zunehmendem Alter 

steigt die Konzentration des Eisprungshormons (FSH) – dann sind oftmals mehrere 

befruchtungsfähige Eizellen vorhanden. 

 

Berühmte Zwillingspaare 

 

• Robin und Maurice Gibb , Mitglieder der Bee Gees 

• Jarosław und Lech Kaczyński, polnische Politiker 

• Die Kessler-Zwillinge , Alice und Ellen Kessler 

• Das doppelte Lottchen, Kinderbuch von Erich Kästner 
• Mary-Kate und Ashley Olsen, amerikanische Schauspielerinnen 

• Jakob und Esau, zweieiige Zwillingssöhne des biblischen  

Patriarchenehepaars  



 

 

• Isaak und Rebekka 

• Romulus und Remus , die von Wölfen aufgezogenen Gründer Roms 

• Caroline und Georgina Evers-Swindell, neuseeländische Ruderinnen und  

Olympiasiegerinnen 
• Marissa Milton und Melissa Milton, Porno-Stars 

• Chang und Eng Bunker (1811 - 1874), die siamesischen Zwillinge nach  

denen die Doppelfehlbildung benannt ist 

• Kin und Gin Kanie (1892 - 2000/2001), japanisches Zwillingspärchen, das  

sich aufgrund seines hohen Alters zu Medienlieblingen entwickelte 

• Luke Skywalker und Leia Organa, Figuren des Star Wars Universums 

• Benji und Joel Madden, amerikanische Zwillingsbrüder und  

Bandmitglieder der Rockgruppe „Good Charlotte“ 

• Tom und Bill, Sänger und Gitarrist der Band „Tokio Hotel“ 

 

Versteckte Zwillinge 

 

• Hildegrad Knef (Schauspielerin, Chansonsängerin und Autorin) & Irmgard  

• Karen Elson (Top fünf der englischen Models) & Kate  

• Gracia Bauer (Sängerin, bekannt durch Castingsendung DSDS) & Patricia  

• Ashton Kutcher (Schauspieler, Model, Ehemann von Demi Moore) &  

Michael  

• Jörg Knör (Comedian) & Jens  

• Giselle Bündchen (brasilianisches Top Model) & Patricia 
 

 

 

 

Weitere Informationen, Möglichkeit zur Anmeldung und Aufnahme in die 

Zwillingskartei, sowie aktuelle Event-Termine gibt es unter 

www.erbseundwurzel.de. 

 

 

Pressekontakt: 

erbseundwurzel.de / Wiebke Niedertubbesing 

Große Brunnenstr. 32 / 22763 Hamburg / info@erbseundwurzel.de 

t: 040.370 89 39 -0 / f: 040.370 89 39 -1 


